
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOPICS: Willkommen Khairat! 

Vereinsgründung Schweiz 

Besuch im Kinderpflegeheim in Indien 

 

 

 

LIEBE FREUNDE UND FÖRDERER! 

 Auch zum Jahresende 2019 gab es wieder viel zu tun bei Human 

Dreams. In Tansania konnte die kleine Khairat (2) ein neues Leben bei 

uns beginnen, nachdem uns die Straßenverwaltung auf ihre Not und 

ihre misslichen Lebensumstände aufmerksam gemacht hatte. Khairat 

hat keine Eltern mehr und musste mit ihrer gebrechlichen Oma in einer 

einsturzgefährdeten Lehmhütte fernab von Therapie- oder 

Behandlungsmöglichkeiten leben. Aufgrund der Vielzahl an 

schwerstbehinderten Kindern in Tansania wäre Armut allein kein  

ausreichender Grund, ein Kind in unserem Kinderdorf aufzunehmen. 
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Doch wenn wie in Khairats Fall selbst nahe Verwandte sich 

nicht ausreichend um das Kind kümmern können, dann 

können wir helfen. Khairats Oma hatte auch kein eigenes 

Zuhause, sondern lebte bei einem älteren Mganga – einem 

traditionellen Medizinmann, der sie mit ihrer Enkelin und 

ihrer geistig behinderten Tochter in seiner maroden 

Lehmhütte mitaufgenommen hat. Wir staunten nicht 

schlecht, als wir mitten in der Multimetropole Dar es Salaam 

sein Medikamentenlager bestehend aus Wurzeln, Kräutern 

und noch ein paar eher unheimliche Zutaten 

gezeigt und noch ein paar  Medikament 
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gezeigt bekamen. Auch heute noch vertrauen 

viele Einheimische eher einem Mganga als den 

lokalen Krankenhäusern. Sie zahlen viel Geld im 

Glauben daran, dass der Mganga sie auch ohne 

Laborwerte wieder gesund hexen kann. Oft 

leider nur eine Geldmacherei, die einem 

Menschen schnell das Leben kosten kann … 

 

 

links die Arztpraxis des traditionellen Medizinmannes 

Mit Ajay und Rakhi 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Unsere lieben Schweizer Freunde Monique, Felix und 

Sven hatten vor einiger Zeit nicht nur eine Rallye zum 

guten Zweck durch ganz Osteuropa für uns auf sich 

genommen, sondern haben auch spontan nach ihrem 

Besuch in unserem Kinderdorf in Tansania einen 

gemeinnützigen Schweizer Verein für uns gegründet. 

Somit unterstützt uns "Human Dreams Schweiz" nun 

ebenfalls mit Beiträgen von Fördermitgliedern,  

Kinderpaten oder Spenden. Gerade auf unseren Touren 

mitKinderpaten 

Bei unserem alljährlichen Indienbesuch ging es 

warm eingepackt an Weihnachten mit dem 

ganzen Kinderpflegeheim inklusive der Familie 

unserer Hausbesuchskinder Ajay und Rakhi in den 

Erlebnispark "Adventure Island" in Delhi. Mit 

dabei waren auch unsere neue einheimische 

Leiterin Rajana, unsere Sozialarbeiterin Anjali, 

Physiotherapeutin Geeta und die beiden 

Pflegerinnen Brijit und Maryam. Yohan (13) im 

rotgelben Sweater wird größenmäßig nur noch 

von unserer deutschen Volontärin Diana überragt 

und hat seine Schwester Mary (21) bereits um 

Kopfeslänge eingeholt. Vermutlich würde er noch 

heute auf dem Boden kriechen müssen, wenn wir 

uns damals vor 9 Jahren nicht begegnet wären 

und daraufhin seine Klumpfüße erfolgreich 

operiert werden konnten. Auch Kamal hatte erst 

vor kurzem eine Fuß-Operation hinter sich und 

nahm mit erfolgreicher Genesung frohen Gemüts 

an unserem Ausflug teil. 

 

 

Der kleine Imani kommt aus  

 

 

 

 

 

 

mit dem Mini Cooper und 

Oldie-Caravan konnten wir 

auch in der Schweiz schon 

vielen Menschen in Wort und  

Bild von unseren Projekten erzählen. Aufgrund von Moniques Engagement fand sogar ein lokales 

Fernseh- und Radiointerview in Schaffhausen mit mir statt. Und so freut es uns ganz besonders, dass 

wir nun auch für die Schweiz von der Steuer absetzbare Spendenbescheinigungen ausstellen dürfen. 

Auf www.humandreams.org/Kontakt.html findet ihr die Schweizer Kontaktdaten! 

 

 

 

http://www.humandreams.org/Kontakt.html

